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HANSESTADT LÜNEBURG
DIE OBERBÜRGERMEISTERIN

Vorlage-Nr.
VO/10228/22

05 - Entwicklung und strategische 
Steuerung Bildung und Soziales
Daniela Krüger

Datum: 
25.08.2022

Antrag  
Beschließendes Gremium:
Jugendhilfeausschuss

Antrag "Inklusiv denken bei der Spielplatzgestaltung" der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen und der Gruppe Die Partei/Die Linke vom 18.08.2022, eingegangen am 
23.08.2022

Beratungsfolge:

Öffentl. Sitzungs- Gremium
Status datum

Ö 08.09.2022 Jugendhilfeausschuss

Sachverhalt:
Siehe Antrag "Inklusiv denken bei der Spielplatzgestaltung" der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen und der Gruppe Die Partei/Die Linke vom 18.08.2022, eingegangen am 23.08.2022

Beschlussvorschlag:
Siehe Antrag "Inklusiv denken bei der Spielplatzgestaltung" der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen und der Gruppe Die Partei/Die Linke vom 18.08.2022, eingegangen am 23.08.2022

Folgenabschätzung: Ggf. im Rahmen der Stellungnahme

A) Auswirkungen auf die Ziele der nachhaltigen Entwicklung Lüneburgs

Ziel
Auswirkung 
positiv (+)
und/oder
negativ (–) 

Erläuterung der Auswirkungen

1 Umwelt- und Klimaschutz 
(SDG 6, 13, 14 und 15)

2 Nachhaltige Städte und 
Gemeinden (SDG 11)

3 Bezahlbare und saubere 
Energie (SDG 7)

4 Nachhaltige/r Konsum und 
Produktion (SDG 12)

5 Gesundheit und Wohlerge-
hen (SDG 3) 
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6 Hochwertige Bildung
(SDG 4)

7 Weniger Ungleichheiten
(SDG 5 und 10)

8 Wirtschaftswachstum
(SDG 8)

9 Industrie, Innovation und 
Infrastruktur (SDG 9)

Die Ziele der nachhaltigen Entwicklung Lüneburgs leiten sich eng aus den 17 Nachhaltigkeitszielen (Sustainable Development 
Goals, SDG) der Vereinten Nationen ab. Um eine Irreführung zu vermeiden, wird durch die Nennung der UN-Nummerierung in 
Klammern auf die jeweiligen Original-SDG hingewiesen. 

B) Klimaauswirkungen

a) CO2-Emissionen (Mehrfachnennungen sind möglich)

□ Neutral (0): durch die zu beschließende Maßnahme entstehen keine CO2-Emissionen

□ Positiv (+): CO2-Einsparung (sofern zu ermitteln): ________ t/Jahr 

und/oder

□ Negativ (-): CO2-Emissionen (sofern zu ermitteln): ________ t/Jahr

b)  Vorausgegangene Beschlussvorlagen

□ Die Klimaauswirkungen des zugrundeliegenden Vorhabens wurden bereits in der Be-
schlussvorlage VO/__________ geprüft.

c)  Richtlinie der Hansestadt Lüneburg zur nachhaltigen Beschaffung (Beschaffungsrichtlinie)

□ Die Vorgaben wurden eingehalten.
□ Die Vorgaben wurden berücksichtigt, sind aber nur bedingt anwendbar.
oder
□ Die Beschaffungsrichtlinie ist für das Vorhaben irrelevant.

Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €)
a) für die Erarbeitung der Vorlage:

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.

b) für die Umsetzung der Maßnahmen:

c)  an Folgekosten:

d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja
Nein
Teilhaushalt / Kostenstelle:  
Produkt / Kostenträger:
Haushaltsjahr:
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e)  mögliche Einnahmen:

Anlagen:
- Antrag "Inklusiv denken bei der Spielplatzgestaltung" der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen und der Gruppe Die Partei/Die Linke vom 18.08.2022, eingegangen am 
23.08.2022

- Stellungnahme der Verwaltung

Beratungsergebnis:

Sitzung
am

TOP Ein-
stimmig

Mit
Stimmen-Mehrheit

Ja / Nein / Enthaltun-
gen

lt. Be-
schluss-

vorschlag

abweichende(r) Empf 
/Beschluss

Unterschr. 
des Proto-

kollf.

1

2

3

4

Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:
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6HKU JHHKUWH )UDX 2EHUE¼UJHUPHLVWHULQ .DOLVFK�
]XU 6LW]XQJ GHV -XJHQGKLOIHDXVFKXVV DP ���������� VWHOOHQ GLH )UDNWLRQ %¼QGQLV ���'LH *U¼QHQ XQG GLH
*UXSSH 'LH 3DUWHL�'LH /LQNH IROJHQGHQ $QWUDJ�

,QNOXVLY GHQNHQ EHL GHU 6SLHOSODW]JHVWDOWXQJ�

'HU $XVVFKXVV P¶JH EHVFKOLH�HQ�
'LH 9HUZDOWXQJ ZLUG EHDXIWUDJW� EHL GHU 3ODQXQJ QHXHU 6SLHOSO¤W]H RGHU GHU 8PJHVWDOWXQJ E]Z�
,QVWDQGKDOWXQJ EHVWHKHQGHU 6SLHOSO¤W]H LP /¼QHEXUJHU 6WDGWJHELHW LQNOXVLYH 6SLHOPRGXOH I¼U .LQGHU PLW
N¶USHUOLFKHQ XQG�RGHU JHLVWLJHQ %HKLQGHUXQJHQ VRZLH HLQHQ EDUULHUHDUPHQ =XJDQJ REOLJDWRULVFK
YHUVW¤UNW ]X EHU¼FNVLFKWLJHQ� 'LH GDI¼U Q¶WLJHQ ILQDQ]LHOOHQ 0LWWHO ZHUGHQ EHUHLWJHVWHOOW� /DQJIULVWLJHV =LHO
LVW HV� P¶JOLFKVW DOOH 6SLHOSO¤W]H GHU 6WDGW EDUULHUHDUP ]X JHVWDOWHQ XQG GXUFK LQNOXVLYH 6SLHOPRGXOH ]X
HUJ¤Q]HQ�

%HJU¼QGXQJ�
6SLHOSO¤W]H VLQG ZLFKWLJH 2UWH GHU %HJHJQXQJ� GHU 7HLOKDEH XQG GHV $XVWDXVFKV� (V VLQG 2UWH DQ GHQHQ
.LQGHU IUHL XQG GRFK JHVFK¼W]W YRP 9HUNHKU GHU 6WDGW LKUHP LQK¤UHQWHQ 'UDQJ QDFK (QWZLFNOXQJ GHU
NRJQLWLYHQ� PRWRULVFKHQ XQG VR]LDOHQ )¤KLJNHLWHQ QDFKJHKHQ N¶QQHQ� 8QG QLFKW ]XOHW]W VLQG HV 2UWH� DQ
GHQHQ )UHXQGVFKDIWHQ HQWVWHKHQ N¶QQHQ � VRZRKO ]ZLVFKHQ .LQGHUQ DOV DXFK ]ZLVFKHQ (OWHUQ�
6SLHOSO¤W]H VROOWHQ DOOHQ 0HQVFKHQ� XQDEK¤QJLJ YRQ LKUHQ N¶USHUOLFKHQ RGHU JHLVWLJHQ )¤KLJNHLWHQ
]XJ¤QJOLFK VHLQ� 'RFK ELVKHU VLQG GLH PHLVWHQ 6SLHOSO¤W]H GHU 6WDGW ZHLW YRQ GLHVHP =LHO HQWIHUQW� 7LHIH
6DQGIO¤FKHQ YHUVSHUUHQ GHQ :HJ ]X 6SLHOJHU¤WHQ I¼U .LQGHU� GLH LP 5ROOVWXKO VLW]HQ� 9LHOH 6SLHOJHU¤WH
VLQG LQ JU¶�HUHU +¶KH DQJHEUDFKW XQG GDKHU I¼U .LQGHU PLW PRWRULVFKHQ (LQVFKU¤QNXQJHQ XQHUUHLFKEDU�
8QG DXFK .LQGHU PLW :DKUQHKPXQJVGHIL]LWHQ ILQGHQ NDXP 6SLHOP¶JOLFKNHLWHQ� GLH LKQHQ KHOIHQ�
U¤XPOLFKHV 'HQNHQ ]X WUDLQLHUHQ XQG *HIDKUHQVLWXDWLRQ EHVVHU HLQ]XVFK¤W]HQ� )¼U DOOH GLHVH
+HUDXVIRUGHUXQJHQ KDW VLFK LQ GHQ YHUJDQJHQHQ -DKUHQ HLQ JUR�HU 0DUNW DQ 6SLHOJHU¤WHKHUVWHOOHUQ
JHELOGHW� GLH LKUH $UEHLW LPPHU PHKU DXI GLH 3URGXNWLRQ LQNOXVLYHU 0RGXOH XPVWHOOHQ XQG VHLW 2NWREHU
���� JLEW HV VRJDU HLQH HLJHQH ',1�1RUP I¼U GLH 3ODQXQJ LQNOXVLYHU 6SLHOSO¤W]H� :LU P¶FKWHQ GLH
9HUZDOWXQJ ELWWHQ� KLHU GLH VLFK ELHWHQGHQ 0¶JOLFKNHLWHQ ]X QXW]HQ XQG GLH 6SLHOSO¤W]H GHU 6WDGW ]X 2UWHQ
I¼U $//( ZHUGHQ ]X ODVVHQ�

/DXUD 6FK¤IHU 9LYLHQQH�-DQLFH :LGDZVNL
)¼U GLH )UDNWLRQ %¼QGQLV���'LH *U¼QHQ )¼U GLH *UXSSH 'LH 3DUWHL�'LH /LQNH

%¼QGQLV ���'LH *U¼QHQ /¼QHEXUJ
6FKU¶GHUVWUD�H ��� ����� /¼QHEXUJ

*UXSSH 'LH 3DUWHL�'LH /LQNH
5HLFKHQEDFKVWUD�H �� ����� /¼QHEXUJ

2EHUE¼UJHUPHLVWHULQ &ODXGLD .DOLVFK
5DWKDXV /¼QHEXUJ

Seite 4 von 5 in Zusammenstellung

https://ratsinfo.stadt.lueneburg.de/ri/kp020p.asp?KPLFDNR=1149


Bereich 74 
Grünplanung, Friedhöfe und Forsten 

Lüneburg, 31.08.22 
   3944 Keu 

 
 
 
Antrag von Bündnis 90/Die Grünen und Gruppe Die Partei/Die Linke vom 18.08.22 

 

„Inklusiv denken bei der Spielplatzgestaltung!“ 
 

Stellungnahme der Verwaltung 

 

die Verwaltung hat bereits in den letzten Jahren den Gedanken der Inklusion bei der 

Spielplatzgestaltung vermehrt berücksichtigt und soll zukünftig intensiviert werden.  So wurde 

z.B. bei der Planung des neuen Spielplatzes am Kreidebergsee Wert auf Inklusion und 

Teilhabe gelegt, sofern dies aufgrund der schwierigen topografischen Situation möglich war. 

In der „oberen Etage“ im Westen wurde versucht, die Erreichbarkeit vieler Spiel- und 

Fitnessgeräte durch breite, befestigte Wege zu ermöglichen. 

Selbstverständlich wird die neue DIN 18034-1 „Spielplätze und Freiräume zum Spielen“ bei 

der Planung neuer bzw. Überplanung vorhandener Spielplätze zukünftig Anwendung finden. 

Regelmäßige Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der städtischen Verwaltung 

haben auch zu diesem Thema schon stattgefunden. Darüber hinaus hat es Anfang des 

Jahres einen ersten Termin mit dem neuen Beirat für Menschen mit Behinderung und 

verschiedenen Bereichen der Stadtverwaltung gegeben. Ein engerer Austausch ist demnach 

auch zukünftig geplant, wenn es um die Planung von Spielplätzen und Freiräumen geht. Ein 

intensiver Austausch hat bereits bei der Planung der neuen Skateranlage stattgefunden, die 

im nächsten Jahr auf den Sülzwiesen gebaut wird. 

 

 

Zusammenfassend schlägt die Verwaltung vor, den Antrag zur Kenntnis zu nehmen. 

Die Berücksichtigung neuer DIN-Normen bei der Gestaltung von Spielplätzen und 

Freiräumen sowie die regelmäßige Schulung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist 

selbstverständlich. 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

(Constanze Keuter) 
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